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GEMEINDEAMT STEEGEN           Zugestellt durch Post.at 
      Politischer Bezirk Grieskirchen OÖ   AMTLICHE MITTEILUNG  
          4722 Peuerbach, Badergasse 5 
 Tel 07276/2301 Fax 23014 DVR 0603694 

Steegen, am 10. Juli 2014 
 
 

 
 

 
 

GEMEINDEBLATT 
 

 

� FF Obererleinsbach: Südtiroler Landessieger 
� Zuständigkeiten der Polizeiinspektionen 
� Sachkundenachweis für Hundehalter 
� Flächenwidmungsplan Änderung Nr. 2.26 
� Erweiterung der öffentlichen Wasserleitung 
� Wahlergebnis der EU Wahl vom 25.5.2014 
� Neue Reinigungskraft am Gemeindeamt  
� Sportler/Innen von St. Pius bei den österr. 

Sommerspielen in Klagenfurt 

� Hausärztlicher Notdienst – Erweiterung S.5-6 
� Ausbildungslehrgänge zur Tagesmutter/vater 
� Schlaue Köpfe fahren im Sommer ÖFFI 
� Wir machen Meter 
� Fahrzeugsegnung der FF Langenpeuerbach 
� Handy-Signatur als Bürgerkarte  
� Demenztrainer – neue Ausbildung 
� Emmas Laden in Neumarkt/H. – Eröffnung 
� Herzlichen Glückwunsch ! 

 
 

FF OBERERLEINSBACH IST SÜDTIROLER 
LANDESSIEGER ! 

Die Bewerbsgruppe 1 der Freiwilligen 
Feuerwehr Obererleinsbach „the old boys“ 
erkämpfte vergangenen Samstag in 
Welsberg-Taisten beim Südtiroler Landes-
Feuerwehrleistungsbewerb den 1. Platz in 
Silber B / Gäste. 
Steegens Bürgermeister Herbert Lehner als 
langjähriger Kamerad dieser überaus 
erfolgreichen Bewerbsgruppe war wieder 
aktiv mit dabei und freut sich besonders, 

dass dieser Sieg nach 1996 wiederholt 
werden konnte. Beim Empfang am 
Sonntag, dem 29. Juni in Obererleinsbach 
wurden die Sieger von Steegens Vbgm. 
Franz Bauer und Feuerwehr-
Abschnittskommandant BR Helmut 
Neuweg, vielen Feuerwehrkameraden und 
besonders von ihren Familien herzlich 
willkommen und gefeiert.  

Herzlichen Glückwunsch! 
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Bezirkspolizeikommando Grieskirchen 
Manglburg 17,          A-4710 Grieskirchen 
Tel: 059133/4230-305 
E-Mail: BPK-O-Grieskirchen@polizei.gv.at 

 
Mit 01.05.2014 wurde im Bezirk 
Grieskirchen die vom Bundesministerium 
für Inneres beschlossene Strukturreform 
der Polizeiinspektionen gestartet. Ziel der 
Strukturanpassung ist die Schaffung von 
Dienststellen, die den Anforderungen einer 
modernen Polizei gerecht werden. Mit 
01.05.2014 wurde die PI Waizenkirchen 
geschlossen und die PI Peuerbach und 
Neukirchen/W. haben die Agenden 
übernommen. Mit 01.07.2015 wurde die PI 
Gaspoltshofen geschlossen werden und die 
PI Haag/H. und Grieskirchen werden die 
Betreuung der Gemeinden übernehmen. 
Obwohl sich die Anzahl der 
Polizeiinspektionen von 8 auf 6 verringern  
 

wird, werden alle Polizeibeamten weiterhin 
auf den verbleibenden Dienststellen im 
Bezirk eingesetzt werden, sodass es zu 
keiner Personaleinsparung kommen wird. 
Wie erreiche ich die Polizei? In dringenden 
Fällen ist die Polizei über den Notruf 133 
oder den Euronotruf 112 rund um die Uhr 
erreichbar. Auch unter den 
Telefonnummern der einzelnen 
Dienststellen ist rund um die Uhr 
gewährleistet, dass Sie mit der Polizei 
verbunden werden. Sollten Sie vor einer 
Polizeiinspektion stehen, können Sie über 
die Gegensprechanlage rund um die Uhr 
die Polizei erreichen, auch wenn die 
Dienststelle nicht besetzt sein sollte.  

Zuständigkeiten der Polizeiinspektionen: 
Peuerbach 
4722 Peuerbach, 
Rathausplatz 3/2 
Tel: 059133/4236-0 
Mail: PI-O-Peuerbach@polizei.gv.at 

Peuerbach 
Steegen 
Bruck-Waasen 
Waizenkirchen 
Heiligenberg 
Michaelnbach 

 
 
 
seit 01.05.2014 
seit 01.05.2014 
seit 01.05.2014 

 

 

SACHKUNDENACHWEIS für HUNDEHALTER 
 

Aufgrund der Bestimmungen des Oö. Hundehaltegesetzes 2003 idgF. ist jeder Hundehalter 
verpflichtet, zur Registrierung seines über 12 Wochen alten Hundes, der Gemeinde gegenüber 
nachzuweisen, dass der „Allgemeine Sachkundenachweis“ erworben wurde. 
Folgender Kurse zum Erwerb für den Allgemeinen Sachkundenachweis werden angeboten:  
 Hundeverein SVÖ Grieskirchen-Trattnachtal 

am Freitag dem 22. August 2014 um 18:00 Uhr 
im Vereinshaus am Alten Kaisersteig,  
Nähe der Sportplatzanlage des SV Pöttinger Grieskirchen 

Voranmeldungen und Rückfragen bitte an Frau Gabriele Strobach,  
Tel. 0699/10482990 oder Dieter Strobach, Tel. 07248/68224.  
 

FLÄCHENWIDMUNGSPLAN Nr. 2/2001 – Änderung Nr. 2.26 
Der Gemeinderat der Gemeinde Steegen hat in seiner 
Sitzung am 1. Juli 2014 beschlossen, den 
Flächenwidmungsplan Nr. 2/2001 der Gemeinde 
Steegen bei der Liegenschaft Asing 7 abzuändern und 
einen Teil des Grundstückes Nr. 150 der KG Steegen 
mit dem östlichen Wirtschaftstrakt des ehemaligen 
land- und forstwirtschaftlichen Gebäude Asing 7 von 
derzeit Dorfgebiet auf „M - Gemischtes Baugebiet“ 
umzuwidmen. Antragsteller: Egger Florian, Asing 12, 
4722 Steegen, Grundeigentümerin: Egger Anneliese, 
Asing 7, 4722 Steegen. Das Stellungnahmeverfahren 
wird eingeleitet. 



Seite 3 von 10  www.steegen.at  GB-2014-5.doc 

ERWEITERUNG DER ÖFFENTLICHEN WASSERLEITUNG  
Der Gemeinderat der Gemeinde Steegen hat 
in seiner Sitzung am 1. Juli 2014 
beschlossen, den südlichen Teil der 

Ortschaft Ort an der Straß mit der 
öffentlichen Wasserleitung zu erschließen. 

 

WAHLERGEBNIS DER EU WAHL VOM 25. MAI 2014 
 

906 Wahlberechtigte, Wahlbeteiligung 37,53 %, abgegebene Stimmen: 340, gültig: 321 
 

ÖVP SPÖ FPÖ GRÜNE BZÖ NEOS REKOS ANDERS EUSTOP

45,48% 14,64% 19,94% 11,21% 0,00% 5,61% 0,62% 0,31% 2,18

146 47 64 36 0 18 2 1 7
 

  

NEUE REINIGUNGSKRAFT AM GEMEINDEAMT STEEGEN 
 

Mit 1. Juli 2014 wurde Kathrin Fellinger, 
Obererleinsbach 18 als Reinigungskraft 
für das Gemeindeamt und den Bauhof 
Steegen aufgenommen.  
Wir wünschen ihr viel Freude bei ihrer 
neuen Aufgabe. 
 

Bei Frau Elfriede Hierz bedanken wir uns 
herzlich für die geleistete Arbeit und 
wünschen ihr alles Gute und viel 
Gesundheit im verdienten Ruhestand. 
 
 

 
DIE SPORTLER/INNEN VON ST. PIUS WAREN BEI DEN 

ÖSTERREICHISCHEN SOMMERSPIELEN IN KLAGENFURT 
SEHR ERFOLGREICH! (THOMAS PÜHRINGER – BETREUER) 

Herzschlag 2014 gemeinsam er:leben - 
So lautete das Motto der Special Olympic 
Sommerspiele für Menschen mit mentaler 
Behinderung. Von 12. bis 17. Juni waren 
rund 2100 Sportler und Trainer aus ganz  

Österreich und dem Ausland in Kärnten. 
17 verschiedene Sportarten wurden an 12 
Sportstätten in und um Klagenfurt 
ausgetragen. 
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Vom Sportclub St. Pius haben 18 Sportler 
und Sportlerinnen an den Spielen 
teilgenommen. Sie haben großartige 
Leistungen erbracht und in den Sportarten 
Tischtennis, Leichtathletik, Schwimmen, 
Stocksport und Radfahren 5x Gold, 9x 
Silber und 7x Bronze errungen.  
Das aber nicht immer nur das Gewinnen 
im Vordergrund stand zeigte auch das 
Motto „gemeinsam er:leben“  Für die 
Sportler und Sportlerinnen gab es neben 
ihren Medaillen auch viele andere 
Höhepunkte. Einige davon waren die 
Eröffnungs- und Abschlussfeier, die 
Fußball Live Übertragung auf einer 
Großleinwand, die Band Mundwerk, der 
Lindwurm und vieles mehr. 
Besonders gefreut haben sie sich über viele 
Begegnungen und neue Freundschaften mit 
TeilnehmerInnen aus ganz Österreich 

 
Ein großes Danke gilt der Familie 
Schabetsberger für die Unterstützung beim 
Ankauf von T-Shirts und der Firma 
Neubike, die mit ihren Serviceleistungen 
die Radfahrer ganz besonders unterstützt 
haben. 
Auch den Trainer und Trainerinnen gilt ein 
großes Danke. Sie wurden durch 
unvergessliche Augenblicke für ihre Arbeit 
entschädigt. Die von Herzen kommende 
Freude der Sportler und Sportlerinnen bei 
den Siegerehrungen gibt immer wieder 
neue Motivation für die Zukunft. 
Die Special Olympic Sommerspiele 2014 
sind vorbei – doch was bleibt sind 
unendlich viele schöne Momente, 
Begegnungen, Erinnerungen, Eindrücke 
und Emotionen, die schon jetzt die 
Vorfreude auf die Sommerspiele 2018 in 
Vöcklabruck wecken. 

 
 
Sportclub St. Pius / Special Olympic Klagenfurt  12.06 - 17.06.2014 
Medaillenspiegel  Name Gold Silber  Bronze  
Gesamt   5 9 7 
Schwimmen Grüblbauer Erwin 50m Brust Staffel   
  Kramer Susanne   100m Freistil+Staffel   
  Dall Helga   Staffel 25m Brust  

  Wetzlmaier Gerhard   50m Freistil+Staffel   
Stocksport Röbl Franz Mannschaft     
  Reisinger Thomas Einzel + 

Mannschaft     
  Peter Brandstetter Mannschaft   Einzel 

  Scheichl Werner Mannschaft     
Tischtennis Kienberger Andreas   Einzel Doppel 

  Schneebauer 
Manfred     Doppel 

  Königseder Sonja Einzel Doppel   
  Hochmüller Silvia   Doppel   
Leichtathletik Niedermaier Brigitte     100m 

  Weber Johanna   Schlagball   
  Haslinger Stefan     50m 

  Kübelböck Gerhard   500 m 1km  

  Egger Anton   1km + 500m   
  Sindhuber Harald  10km    5km 
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Hausärztlicher Notdienst Eferding und Grieskirchen: 

Sprengel werden auch an Wochentagen zusammengelegt 

Der hausärztliche Notdienst (HAND) steht all jenen zur Verfügung, die außerhalb der 

Ordinationszeiten dringend einen Arzt brauchen. All gemeinmedizinerinnen und -

mediziner sind dafür abends, in der Nacht, an Woche nenden und Feiertagen im 

Einsatz. Im Jänner 2014 wurden Sprengel in den Bezi rken Eferding und Grieskirchen 

zusammengelegt und die Dienste neu organisiert, vor erst nur im Sonn- und 

Feiertagsnotdienst. Die Erfahrungen damit waren seh r gut. Jetzt gilt die 

Neuorganisation auch an Wochentagen.  

Eine akute Mittelohrentzündung oder plötzlich hohes Fieber: Wem das außerhalb der 

üblichen Ordinationszeiten passiert, der kann sich an den hausärztlichen Notdienst (HAND) 

wenden. Wer gerade Bereitschaftsdienst hat, erfährt man entweder über den 

Anrufbeantworter des eigenen Hausarztes oder über den Notruf 141. „Der hausärztliche 

Notdienst ist für akute medizinische Probleme da, die nicht bis zur nächsten offenen 

Ordination warten können", erklärt Dr. Peter Nöhammer, Allgemeinmediziner in Natternbach. 

Am Abend, in der Nacht, an Wochenenden und Feiertagen teilen sich die Hausärztinnen und 

Hausärzte eines Sprengeis die Dienste auf und wechseln sich ab. Das bleibt auch in Zukunft 

so. Doch in immer mehr OÖ Bezirken wurden und werden Sprengel zusammengelegt, so 

dass pro Arzt in Summe weniger Dienste anfallen. In den Bezirken Eferding und Grieskirchen 

gilt das seit Anfang 2014 an Sonn- und Feiertagen. Die Erfahrungen damit waren durchwegs 

positiv. Die zusammengelegten Sprengel sollen ab Juli 2014 nun auch an Wochentagen gelten. 

Weniger Sprengel, gute Versorgung: Wie geht das?  

Keine Frage: Viele Hausärztinnen und Hausärzte sind froh über weniger Dienste, denn auch sie 

haben Familien, die sie brauchen. Doch die Patientinnen und Patienten haben ebenso 

Vorteile: „Wer als Mediziner nach einem regulären, langen Arbeitstag Bereitschaftsdienst in 

der Nacht hat, kommt 24 Stunden fast nicht zum Schlafen und startet so in den nächsten 

Ordinationstag. Für die Patienten ist es aber besser, wenn ihr Arzt fit und ausgeschlafen ist", 

so Dr. Nöhammer. Die Neuorganisation der Dienste ist aber auch wichtig, um die 

landärztliche Versorgung in Zukunft zu sichern: „In den kommenden Jahren gehen immer 

mehr Landärzte in Pension. Schon jetzt ist es schwierig, Nachfolger zu finden. Gegensteuern 

kann man mit Maßnahmen, die den Beruf attraktiver machen.  
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Weniger Notdienste tragen dazu sicher bei", so Mag. Martin Keplinger von der Ärztekammer 

für OÖ und dort zuständig für den HAND. Heute komme man außerdem mit weniger 

Sprengein aus, ohne Versorgungsprobleme befürchten zu müssen, so Keplinger: „Die alte 

Sprengeleinteilung stammt aus einer Zeit, in der die Menschen noch nicht so mobil waren wie 

jetzt. Heute hat fast jeder Haushalt mindestens ein Auto, es gibt Navigationsgeräte ... die 

Wegstrecken in den neuen Sprengein sind sowohl für die Patienten als auch für die Ärzte 

kein Problem." 

Notdienst richtig nutzen!  

Wichtig ist, den HAND (Notruf 141) richtig zu nutzen: Die Bereitschaftsdienste sind für 

Notfälle da, die nicht bis zu den regulären Ordinationszeiten warten können. Für kleinere 

Beschwerden oder die Behandlung von chronischen Krankheiten ist der HAND nicht 

gedacht. Dafür soll man warten, bis sein Hausarzt wieder regulär offen hat. 

 

Hausärztlicher Notdienst an Wochentagen  

Ähnlich dem Notdienst an Wochenend- und Feiertagen, gibt es dann auch an Wochentagen 
einen Ordinations- und Visitendienst, der unter der Tel.-Nr. 141 erreichbar ist. Folgende 
Bestimmungen gelten ab 1. Juli 2014:  

1. Ordinationsdienst von 14 bis 19 Uhr  

• Der Ordinationsdienst wird in der Zeit von 14.00 bis 19.00 Uhr in jedem der 
bisherigen Sprengel angeboten. 

• Sprengelnummer/Bezirk Gemeinden 
 

14 / Eferding Eferding/Frahm/Hinzenbach/Stroheim/Pupping 

15 / Eferding / Grieskirchen  Hartkirchen/Aschach a.d.D./St.Agatha(GR)/ 
Haibach o.d.D. 

16 / Eferding / Grieskirchen Waizenkirchen(GR)/Heiligenberg(GR)/ 
Michaelnbach(GR)/Prambachkirchen/ St. 
Marienkirchen a.d.P./St. Thomas (GR) 

41 / Grieskirchen Neumarkt/Pötting/ Kallham/Taufkirchen 

42 / Grieskirchen Neukirchen/Eschenau/Natternbach/Peuerbach/ 
Bruck-Waasen/Steegen 

• Der Ordinationsdienst ist jeweils in der Ordination des diensthabenden 
niedergelassenen Arztes. 

• Die bestehenden Ordinationszeiten bleiben unberührt. 

2. Übergeordneter Visitendienst am Abend und in der  Nacht  

• Ein übergeordnete Visitendienst wird in der Zeit von 19.00 bis 07.00 Uhr für 
den gesamten Bereich (alle Sprengel: 14, 15, 16, 41, 42) angeboten. 
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AUSBILDUNGSLEHRGÄNGE ZUR/ZUM (BETRIEBS-) 
TAGESMUTTER/-VATER DES OÖ FAMILIENBUNDES! 

Um als Tagesmutter/-vater daheim oder in 
einem Betrieb arbeiten zu können, ist die 
Absolvierung einer Tageselternausbildung 
erforderlich. Diese bietet der OÖ 
Familienbund in 2 Varianten an. So gibt es 
zum einen für Anfänger ohne pädagogische 
Vorbildung einen kombinierten Lehrgang, 
mit dem zwei Berufsabschlüsse 
(Tageseltern und Helfer/in) erlangt werden. 
Daneben gibt es noch einen 
Aufbaulehrgang für bereits ausgebildete 
Pädagog/innen und Helfer/innen.  
Tagesmütter/-väter & Helfer/innen- 
Lehrgang Der Kombi-Lehrgang vermittelt 
Wissen über folgende Themenbereiche:  
Pädagogik, Didaktik, Lernbetreuung, 
Entwicklungspsychologie, Rechtliches, 
Gesundheit, Erste Hilfe, Zeit- und 
Haushaltsmanagement, Kommunikation, 
Familiensysteme, Umgang mit 
Missbrauchsfällen u.v.m.  
Begleitend zum Lehrgang ist ein Praktikum 
(40 EH) zu einem Teil bei einer 
Tagesmutter und in einer Kinder-
betreuungseinrichtung zu absolvieren, das 
einen Einblick in den künftigen 
Arbeitsalltag bietet und eine Facharbeit zu 
schreiben. Gebühr: € 750,- (FB-Mitglieder 
€ 730,-) Dauer: 3.10.2014  - 15.2.2015 im 
Familienbundzentrum Puchenau.  
Aufbaulehrgang Tagesmutter/-vater  
Der Aufbaulehrgang für Pädagog/innen 
und Helfer/innen dient zur Vermittlung der 
speziell für die Betreuung von 
Tageskindern relevanten Grundlagen. Dazu 
zählen für Helfer/innen folgende Module: 
Pädagogik, Didaktik, Lernbetreuung, 
Entwicklungspsychologie, Recht, 
Familiensysteme, Zeit- und 
Haushaltsmanagement und Umgang mit 

Missbrauchsfällen. Pädagoginnen müssen 
nur 3 Bausteine davon besuchen - 
verpflichtend Rechtsgrundlagen und 
Umgang mit Missbrauch. Ein drittes 
Modul ist frei wählbar. Helfer/innen 
müssen noch ein Praktikum absolvieren 
und eine Facharbeit schreiben. Gebühren 
für Helfer: € 370,- für Pädagogen: € 130,- 
(FB-Mitglieder erhalten € 20,- Nachlass).  
TIPP: Pädagog/innen dürfen sofort als 
Tagesmutter arbeiten und den Lehrgang 
berufsbegleitend besuchen. Dauer: 26.9. – 
5.12.2014 im Familienbundzentrum 
Vöcklabruck.  
„Unsere Ausbildungen bieten den großen 
Vorteil, dass anschließend gute 
Jobaussichten  bestehen, als Tagesmutter/-
vater beim OÖ Familienbund vermittelt zu 
werden. Mit dem Kombi-Lehrgang kann 
man außerdem in unterschiedlichen 
Berufen gleichzeitig tätig sein bzw. einfach 
- ohne zusätzliche Weiterbildungen - 
zwischen den Jobs wechseln“, hebt 
Familienbund-Landesobmann LAbg. Mag. 
Thomas Stelzer positiv hervor. 
Beide Lehrgänge richten sich an Frauen 
und Männer ab 19 Jahren, die Freude an 
der Arbeit mit Kindern haben, 
kommunikativ sind und an einer 
abwechslungsreichen, erfüllenden und 
verantwortungsvollen Tätigkeit interessiert 
sind. Wer anschließend als Tagesmutter/-
vater im eigenen Haushalt tätig sein 
möchte, sollte noch über kindgerechte 
Räumlichkeiten verfügen.  
 
Anmeldung und weitere Infos unter 
0732/60 30 60 11, 
tageseltern@ooe.familienbund.at oder 
www.ooe.familienbund.at  

 
 

SCHLAUE KÖPFE FAHREN IM SOMMER ÖFFI 
 

Mit einer Aufzahlung von nur € 45,- machst Du Deinen Schüler/Lehrlingsfreifahrausweis zum 
Jugendticket – Netz! Damit fährst du die ganzen Sommerferien (gültig bis 31. August 2014) 
mit allen OÖVV Verkehrsunternehmen durch ganz Oberösterreich!  
Erhältlich für alle Schüler/Lehrlinge mit gültigen Schüler/Lehrlingsfreifahrausweis beim 
ausstellenden Verkehrsunternehmen. 

Information: OÖVV Kundencenter Linz, Volksgartenstr aße 22, 4020 Linz 
Tel. 0810 24 0810, kundencenter@ooevv.at, www.ooev.at 

 



Seite 8 von 10  www.steegen.at  GB-2014-5.doc 

„WIR MACHEN METER“ 
 
 
Einige Schüler der Johann-Eisterer-Landesschule 
haben sich an der Aktion „Wir machen Meter“ einer 
Aktion von „Gesundes Oberösterreich“ beteiligt.  
 
Am 3. Juli 2014 wurden die erbrachten Leistungen der 
Schüler im Beisein von Bürgermeister Lehner mit 
einer kleinen Anerkennung belohnt und gewürdigt. 
 
 
 
 

FAHRZEUGSEGNUNG DER FF LANGENPEUERBACH 
Am 20. 6.2014 wurde das neue 
Mannschaftstransportfahrzeug 
(MTF) der Freiwilligen 
Feuerwehr Langenpeuerbach 
durch Feuerwehrkurat Dechant 
Mag. Padinger gesegnet. Beim 
Festakt konnte Kommandant 
Martl viele Ehrengäste und 23 
Feuerwehren begrüßen. 
Die örtlichen Geldinstitute und 
die Gemeinde Steegen haben 
den Ankauf unterstützt. 
Wir wünschen der Feuerwehr 
viel Freude und eine 
unfallfreie Fahrt. 
 

HANDY-SIGNATUR ALS BÜRGERKARTE  
Durch die praktische Möglichkeit der 
Handy-Signatur wird das Mobiltelefon 
jetzt zum elektronischen Ausweis, mit dem 
man bei Behörden und in der Wirtschaft 
gültige Unterschriften online leisten kann. 
Die Handy-Signatur ist denkbar einfach: 
Im Gegensatz zur kartenbasierten 
Bürgerkarte sind keine 
Softwareinstallationen und zusätzliche 
Hardware (Kartenleser) mehr nötig.  
Vielmehr wird – ähnlich den von Banken 
für das E-Banking verwendeten Lösung – 
nach erfolgter Anmeldung durch 
Zugangskennung (Handynummer) und PIN 
ein TAN-Code mittels SMS an das 
aktivierte Mobiltelefon gesendet. Die 
Eingabe des TAN-Codes löst die 
qualifizierte elektronische Signatur aus.  
Das grundsätzlich gleichwertige Pendant 
zur eigenhändigen Unterschrift ist somit 
bereits einfach, schnell und sicher erzeugt.  

Hier bekommen sie die Handy-Signatur:  
• Mit Bürgerkarte (https://www.handy-

signatur.at/mobile/Aktivierung.aspx) 
• Über Finanzonline (http://www.handy-

signatur.at/FinanzOnline.aspx)  
• Registrierungsstellen – auch einige oö. 

Gemeinden bieten dieses Service an 
(http://www.handy-
signatur.at/Registrierungsstellen.aspx)  

Einige Beispiele für den Einsatzbereich 
der Handy-Signatur: 
• FinanzOnline 
• Sozialversicherung (Abfrage persönlicher 

Daten wie z.B. Versicherungszeiten, 
Kindergeld und Pension) 

• Gewerbe Um- oder Abmeldungen 
• Online-Vorlage Staatsbürgerschafts-

nachweis  
• Elektronischer Empfang ein-

geschriebener Briefe oder Bescheide 
• Ihr persönliches Pensionskonto 
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DEMENZTRAINER GESUCHT! -MAS ALZHEIMERHILFE 
STARTET NEUE AUSBILDUNG FÜR MAS-TRAINERINNEN 

120.000 Demenzfälle sind eine steigende 
Herausforderung und Notwendigkeit für 
die Ausbildung fachlich top ausgebildeter 
Leute im Umgang mit Menschen mit 
Demenz. Die Alzheimerakademie der 
MAS Alzheimerhilfe trägt der 
bundesweiten Demenzsituation Rechnung 
und startet im September wieder neue  
Ausbildungskurse in Linz und Bad Ischl.  
„Der MAS-TrainerInnenkurs bildet 
Fachpersonal aus, das lernt, die Krankheit 
zu verstehen und die Bedürfnisse von 
Personen mit Demenz zu erkennen. Mit der 
Ausbildung wird ein Handwerkszeug für 
die Begleitung von Personen mit Demenz 
erworben. Denn oberstes Ziel ist es, dass 
die Betroffenen so lange wie möglich in 
den eigenen vier Wänden bleiben können 
und nicht in ein Heim gegeben werden 
müssen. Diese wesentliche Verbesserung 
der Situation gelingt mittels medizinischer 
und psychosozialer Methoden – wie ein 
stadiengerechtes, retrogenetisches 
Training“, erklärt die Ausbildungsleiterin 
der MAS Alzheimerhilfe, Christine Adler. 
Die berufsbegleitende MAS TrainerInnen-
Ausbildung dauert 9 Monate (120 Stunden 
und 50 Stunden Praxis), endet mit einem 

Zertifikat und zielt hauptsächlich auf 
Menschen ab, die beruflich mit Demenz zu 
tun haben oder erkrankte Angehörige 
begleiten. Die TeilnehmerInnen kommen 
meist aus dem Gesundheits- und 
Pflegebereich. Die Erfahrung zeigt, dass 
die KursabsolventInnen in Alten- und 
Pflegeheimen, bzw. anderen Institutionen 
aus dem Gesundheits- und Pflegebereich 
sowie Mobilen Diensten arbeiten.  
Hinweis: 
Die nächsten Kurse finden in Linz (Beginn 
15. September 2014) und Bad Ischl 
(Beginn 11. September 2014) statt.  
Der Besuch einer der beiden Infoabende 
zur Ausbildung ist Voraussetzung für die 
Teilnahme am Kurs. Diese starten am 8.7., 
17.30 Uhr, Bildungshaus Jägermayrhof, 
Römerstraße 98, in Linz und am 11.8., 17 
Uhr, in Bad Ischl (MAS Zentrale), 
Lindaustraße 28.  Service: 
http://www.alzheimerakademie.at/mas_trai
ner_ausbildung.html   
Kontakt: 
Michael Buchner 
Leiter Marketing, Presse  
und Fundraising 
MAS Alzheimerhilfe 

 

 
Der Neue Regionalladen in Neumarkt i.H.!   Seit 5. Mai 2014 gibt es viele Produkte 
von regionalen Bauern und Erzeugern, Obst und Gemüse aus Eferding und Umgebung, viele 
BIO-Produkte … Schafkäse Nudeln, Brot uvm.  -  individuelle Geschenkideen.  

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnertag und Freitag 9:00 – 12:00 Uhr und  
14:00 – 18:00 Uhr, Samstag: 8:00 – 12:00 Uhr Mittwoch ganztägig geschlossen 

 
 

Mit freundlichen Grüßen ! 
 
 
 

Lehner Herbert, Bürgermeister 
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ! 
 

…     zum     GEBURTSTAG 

  Wagner Maria, Unterbubenberg 4 (80)           Leidinger Zäzilia, Langenpeuerbach 9 (85) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Richter Maria 
Obererleinsbach 14 (90) 
 
 

 
…        zur    MATURA 

 
        
 
 
 
 
 
 

Fellinger Christina        Fellinger Stefan     Martl Viktoria  
Obererleinsbach 17     Obererleinsbach 17            Parz am Öhlstampf 4 
HLFS Elmberg         HTL Andorf    HBLW Ried i.I. 
mit gutem Erfolg        
 
Mittermayr Linda     Mittermayr Lukas 
Untererleinsbach 11     Untererleinsbach 12 
BHAK Eferding     HTL Andorf 
mit ausgezeichnetem      mit gutem Erfolg 
Erfolg 
    
 

Maturanten, Absolventen von Prüfungen, Studien, usw. mögen sich bitte mit Foto 
zwecks Veröffentlichung am Gemeindeamt Steegen melden. 


